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Gemeinsames Amtsblatt der Stadt An der Schmücke
mit den Ortschaften Bretleben, Gorsleben, Hauteroda, Heldrungen, Hemleben, Oldisleben

und der Gemeinden Etzleben und Oberheldrungen
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Weihnachtsbaum
gesucht

Auch in diesem Jahr werden zur Aufstellung in unseren Ortschaf-
ten Weihnachtsbäume gesucht.
Potentielle „Kandidaten“ melden Sie bitte unserem Bauhof. Ein 
Mitarbeiter nimmt Kontakt mit Ihnen auf, um Eignung und Zugän-
lichkeit zu prüfen.
Ansprechpartner Herr Faust, Tel.: 0151 50 58 73 36 oder per Email : 
bauhof@anderschmuecke.de
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Nächster Redaktionsschluss

Freitag, den 14.10.2022

Nächster Erscheinungstermin

Freitag, den 28.10.2022

Wichtiger Hinweis über die Verarbeitung 
von Daten im Amtsblatt der Stadt An der 
Schmücke unter Einhaltung der DSGVO
Treten Sie zur Veröffentlichung eines Beitrages im Amtsblatt 
per E-Mail oder auf andere Weise mit uns in Kontakt, wird 
Ihre Einverständniserklärung zur Speicherung Ihrer Daten 
gem. Art. 6 Satz 1 der DSGVO vorausgesetzt.
Wir weisen darauf hin, dass die Einsender von Beiträgen zur 
Veröffentlichung im Amtsblatt sich verpflichten, die Daten-
schutz-Grundverordnung zu berücksichtigen und automa-
tisch in die Datenverarbeitung einwilligen, sowie das Recht 
auf Datenübertragbarkeit gem. Art. 20 DSGVO vorliegt.

Einreichen von Fotos zur Veröffentlichung im 
Amtsblatt

Auf Grund der datenschutzrechtlichen Vorschriften ist für die 
Veröffentlichung von Fotos, auf denen Personen erkennbar 
abgebildet sind, die Einwilligung der abgebildeten Person 
erforderlich. Mit der Übersendung und Bitte um Veröffentli-
chung eines Fotos versichert der Übersender/Einreicher, 
dass die abgebildete Person mit der Veröffentlichung im 
Amtsblatt einverstanden ist.
Die Stadt An der Schmücke geht davon aus, dass mit der 
Einreichung der Beiträge das Einverständnis bereits vorliegt.

Sprech- und Öffnungszeiten 
der Stadt An der Schmücke
Am Bahnhof 43, OT Bahnhof Heldrungen
in 06577 An der Schmücke
Dienstag  .............. von 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  .......... von 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr
Freitag ...................................................... von 09.00 - 11.00 Uhr

Sprech- und Öffnungszeiten des Standesamtes
Dienstag  .............. von 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  .......... von 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr

Sprechzeiten / Kontaktdaten des Kontaktbereichsbeamten
Die Sprechstunden des Kontaktbereichsbeamten finden zu fol-
genden Zeiten statt:
Dienstag  ......................................................... 16.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  ..................................................... 09.00 - 11.00 Uhr
In dringenden Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an:
Polizeiinspektion Kyffhäuser Sondershausen
Tel. 03632 / 6610 oder Polizeistation Artern 03466 / 3610

Sprechzeiten / Kontaktdaten der Schiedsstelle
1 x monatlich jeden 2. Dienstag
in der Zeit von 17.00 - 18.00 Uhr
(vorherige Terminvereinbarung erforderlich
unter Tel.: 034673-72132 oder 7210)
E-Mail: schiedsstelle@anderschmuecke.de

Diese und weitere wichtige Informationen
zur Stadt An der Schmücke finden Sie im Internet

unter www.stadtanderschmuecke.de.

Inhaltsverzeichnis des Amtsblattes Stadt 
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• Neue Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters von 
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Aus unseren Vereinen
• ELER Fördermittel in Oldisleben
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• Gelungenes Fest im Freibad Harras
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• Kinder in guten Händen
Veranstaltungen
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• Informationen zur Grundsteuerreform 2022
Sonstiges
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Jugend- und Seniorenclub OT Heldrungen
Schillerstraße 6, OT Heldrungen
Tel.  ......................................................................034673 / 78169
Jugendclub
Frau Faust
Montag bis Donnerstag  14.00 - 17.30 Uhr
Zwergentreff
Dienstag ...........................................................09.00 - 11.00 Uhr
Seniorenclub
Frau Andrae
Montag - Freitag ...............................................13.00 - 18.00 Uhr
Projekt Familienpate
Frau Blunk
Donnerstag: ......................................................08.00 - 17.00 Uhr

Kontaktdaten der Schwimmbäder
Nur während der Freibadsaison erreichbar!

Freibad in Oldisleben  ................................  Tel. 0151 / 56989522
Freibad in Oberheldrungen / Harras  ...........  Tel. 034673 / 77771

Schwimmbad Oldisleben
Lehmgrubenweg 8
06577 An der Schmücke

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag 14.00 Uhr - 19.00 Uhr
Freitag 13.00 Uhr - 19.00 Uhr
Samstag und Sonntag 11.00 Uhr - 19.00 Uhr
Feriensaison 10.00 Uhr - 19.00 Uhr

Freibad Oberheldrungen/Harras
Dorfstraße 11b
06577 Oberheldrungen

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag 13.00 Uhr - 19.00 Uhr
Sonntag 10.00 Uhr - 19.00 Uhr

Sprech- und Öffnungszeiten des Abwasser-
zweckverbandes „Thüringer Pforte“
Karl-Marx-Str. 12, OT Oldisleben in 06577 An der Schmücke
(Etage 1 Zimmer 4-9)

Dienstag  .............. von 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  .............................................. von 09.00 - 12.00 Uhr

Kontaktdaten des Abwasserzweckverbandes 
„Thüringer Pforte“
Zentrale/Sekretariat  .....................................  Tel. 034673 /99879
..................................................................... Fax 034673 / 91462
Finanzen  .....................................................  Tel. 034673 / 99878
Gebühren und Kasse  ..................................  Tel. 034673 / 91461
Niederschlag und Fäkalschlamm  ................  Tel. 034673 / 91463

Störfälle können außerhalb der Dienstzeiten und am Wochenen-
de unter der Tel. 034673 / 168764 gemeldet/angezeigt werden.

Kyffhäuser Abwasser-  
und Trinkwasserverband (KAT)
Telefon:  ...........................................................  0 34 66 / 3 29 - 0
Fax:  ............................................................  0 34 66 / 3 29 - 1 00

E-Mail: info@kat-artern.de
In Havarie- und Störungsfällen erreichen Sie unseren Bereit-
schaftsdienst außerhalb der Geschäftszeiten unter den Rufnum-
mern:
.........................................................................  0 34 66 / 3 29 - 0
.......................................................................... 0172 / 798 54 90
Geben Sie dem Bereitschaftsdienst bitte folgende Angaben:
• Ihren Namen
• Telefonnummer
• Ort / Straße / Hausnummer
• Ort und Art der Störung

Eine Terminvereinbarung ist im Einwohnermeldeamt,
Standesamt und in der Friedhofsverwaltung erforderlich!

Kontaktdaten der Stadt An der Schmücke

Zentrale: Tel. 034673 / 72-10 und Fax. 034673 / 72-134
info@anderschmuecke.de

Die Bürgermeisterin  ..................................  Tel. 034673 / 72-12

Amtsleiter
Haupt- und Ordnungsamt  .......................  Tel. 034673 / 72-270
Sekretariat ....................................................  Tel. 034673 / 72-10
Vereinsarbeit  ................................................  Tel. 034673 / 72-11
Personalabteilung  ........................................  Tel. 034673 / 72-23
Amtsblatt und Beschaffung  ..........................  Tel. 034673 / 72-10
Kindergartenbetreuung  ................................  Tel. 034673 / 72-23
Ordnungsamt  .............................................  Tel. 034673 / 72-132
Vollzugsdienst.  ......................... Tel. 034373 / 72-131 oder 72-18
Einwohnermeldeamt  ..................................  Tel. 034673 / 72-136
Standesamt  .................................................  Tel. 034673 / 72-17
Standesamt und Friedhofsverwaltung .........  Fax 034673 / 72-15
Friedhofsverwaltung  ....................................  Tel. 034673 / 72-21
Bauamt und Liegenschaften  ........................  Tel. 034673 / 72-25
Beiträge und Sondernutzung  .....................  Tel. 034673 / 72-138
Steuerverwaltung  .........................................  Tel. 034673 / 72-16
Mieten und Pachten  .....................................  Tel. 034673 / 72-26
Haushalt  ......................................................  Tel. 034673 / 72-26
Kasse und Vollstreckung  ........... Tel. 034673 / 72-14 oder 72-20

Sprechzeiten und Kontaktdaten der  
Ortschaften und der erfüllenden Gemeinden 
Etzleben und Oberheldrungen
Ortschaft Bretleben: Herr Hoffmann
bretleben@anderschmuecke.de
Donnerstag im 14-tägigen Rhythmus   von 17.00 Uhr - 18.00 Uhr
.......................................................................  Tel. 034673/78731
................................................................. Handy 0152/04315322
Ortschaft Gorsleben: Herr Strickrodt
gorsleben@anderschmuecke.de
Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat  ..  von 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
(oder nach Vereinbarung)  .............................  Tel. 0174/4867971
Ortschaft Hauteroda: Herr Eichholz
hauteroda@anderschmuecke.de
Termine nur
nach Vereinbarung .......................................... Tel. 0172/3759580
Ortschaft Heldrungen: Herr Schröder
heldrungen@anderschmuecke.de
Dienstag  ...........................................  von 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
.....................................................................  Tel. 034673/788730
..................................................................  Handy 0175/2042932
....................................................................  Fax: 034673/788731
Ortschaft Hemleben: Herr Schindler
hemleben@anderschmuecke.de
Jeden 1. Mittwoch im Monat  .............  von 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
................................................................  Handy 0157/55347189
Ortschaft Oldisleben: Herr Pötzschke
oldisleben@anderschmuecke.de
jeden 1. Dienstag  ..............................  von 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
tägliche Erreichbarkeit  ..................................  Tel. 034673/91388
..................................................................  Handy 0162/9670538
Gemeinde Etzleben
Sprechzeiten nur nach Vereinbarung  .................. 0152/3051004
Gemeinde Oberheldrungen
(Termine nur nach Vereinbarung)  ...............  Tel. 0151/59118159

Sprech- und Öffnungszeiten der Bibliotheken
Ortschaft Heldrungen
Montag  ..................................................... von 10.00 - 12.00 Uhr
Dienstag  .................................................. von 14.00 - 18.00 Uhr
Gemeinde Oberheldrungen
Jeden 1. Mittwoch im Monat  .................... von 16.00 - 18.00 Uhr
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angenommen lt. Antrag  .......................................................... 14
angenommen mit Änderung  ........................................................
Antrag abgelehnt  ...................................................................... 0
Stimmenthaltungen  ................................................................... 2

Beschluss Nr. B 2022/0043 (Vorlagen-Nr. V 2022/0052)
Gegenstand der Beschlussvorlage
Beschluss zur Vergabe von Planungsleistungen - Freianlagen-
planung LPH 2 -9 (stufenweise Beauftragung)
Beschluss
Der Stadtrat beschließt die Vergabe der Freianlagenplanung 
LPH 2 - 9 an das Büro petermann.thiele.kochanek aus Bad Fran-
kenhausen in Höhe von 49.922,24 €.
Beratungsergebnis
Aufgrund § 38 ThürKO 0 des von der Beratung und Abstimmung 
ausgeschlossen.
Der Beschluss wurde angenommen.
Sollstimmen  ............................................................................ 20
Ist-Stimmen  ............................................................................ 16
angenommen lt. Antrag  .......................................................... 16
angenommen mit Änderung  ........................................................
Antrag abgelehnt  ...................................................................... 0
Stimmenthaltungen  ................................................................... 0

Beschluss Nr. B 2022/0044 (Vorlagen-Nr. V 2022/0053)
Gegenstand der Beschlussvorlage
Beschluss zur Vergabe von Planungsleistungen - Heizung-Lüf-
tung-Sanitär LPH 5 -9 (stufenweise Beauftragung)
Beschluss
Der Stadtrat beschließt die Vergabe der Planung Heizung-Lüf-
tung-Sanitär LPH 5 - 9 an das Ingenieurbüro Jörg Srocke 99752 
Kehmstedt in Höhe von 65.130,41 €.
Beratungsergebnis
Aufgrund § 38 ThürKO 0 des von der Beratung und Abstimmung 
ausgeschlossen.
Der Beschluss wurde angenommen.
Sollstimmen  ............................................................................ 20
Ist-Stimmen  ............................................................................ 16
angenommen lt. Antrag  .......................................................... 16
angenommen mit Änderung  ........................................................
Antrag abgelehnt  ...................................................................... 0
Stimmenthaltungen  ................................................................... 0

Beschluss Nr. B 2022/0045 (Vorlagen-Nr. V 2022/0054)
Gegenstand der Beschlussvorlage
Beschluss zur Vergabe von Planungsleistungen - Elektroplanung 
LPH 5 -9 (stufenweise Beauftragung)
Beschluss
Der Stadtrat beschließt die Vergabe der Planungsleistungen zur 
Elektroplanung LPH 5 - 9 an das Ingenieurbüro für Elektrotech-
nik G. Taube Sangerhausen in Höhe von 31.951,87 €.
Beratungsergebnis
Aufgrund § 38 ThürKO 0 des von der Beratung und Abstimmung 
ausgeschlossen.
Der Beschluss wurde angenommen.
Sollstimmen  ............................................................................ 20
Ist-Stimmen  ............................................................................ 16
angenommen lt. Antrag  .......................................................... 16
angenommen mit Änderung  ........................................................
Antrag abgelehnt  ...................................................................... 0
Stimmenthaltungen  ................................................................... 0

Beschluss Nr. B 2022/0046 (Vorlagen-Nr. V 2022/0055)
Gegenstand der Beschlussvorlage
Beschluss zur Vergabe von Planungsleistungen - Objektplanung/
Architekt LPH 5 -9 (stufenweise Beauftragung)
Beschluss
Der Stadtrat beschließt die Vergabe der Planungsleistungen zur 
Objektplanung/Architekt LPH 5 - 9 an das Büro petermann.thie-
le.kochanek Bad Frankenhausen in Höhe von 207.072,22 €.
Beratungsergebnis
Aufgrund § 38 ThürKO 0 des von der Beratung und Abstimmung 
ausgeschlossen.
Der Beschluss wurde angenommen.
Sollstimmen  ............................................................................ 20
Ist-Stimmen  ............................................................................ 16
angenommen lt. Antrag  .......................................................... 16
angenommen mit Änderung  ........................................................
Antrag abgelehnt  ...................................................................... 0
Stimmenthaltungen  ................................................................... 0

Projekt AGATHE Kyffhäuserkreis
AGATHE-Telefon:  ................................................ 03632 741 678
E-Mail: agathe@kyffhaeuser.de

Blinden- und Sehbehindertenverband des 
Kyffhäuserkreises
Der Blinden- und Sehbehindertenverband hilft durch Beratung 
den Betroffenen und ihren Angehörigen.

Telefon  ..................................  036020 73518 oder 03632 50365
Sprechstunde:
jeden 1. Dienstag im Monat  ....................... von 9.00 - 12.00 Uhr
Carl Corbach Club
Göldnerstr. 6, 99706 Sondershausen
www.bsvt-kyf.de

Außensprechstunde Thüringer Forstamt 
Sondershausen

Ort: Stadt An der Schmücke, Am Bahnhof 43,
OT Heldrungen in 06577 An der Schmücke

derzeit nur telefonische Erreichbarkeit
Herr Schenke  ..............................................  0361 / 573 913-253
...................................................................  oder 0172 / 3480316

Notrufe
Polizei  ................................................  03466/3610 oder 110
Feuerwehr  .....................................................................  112
Medizinischer Notdienst  .........................................  116 117
KMG Kliniken
Bad Frankenhausen  .........................................  034671 650
Frauenhaus Sondershausen  ....................  0175 / 82 92 967

Notfalldienste
Rettungsleitstelle Nordhausen  .........  03632 / 59330 oder 31
Kyffhäuser Abwasser- und
Trinkwasserverband  .................................  0172 / 7 98 54 90
Abwasserzweckverband
„Thüringer Pforte“ Oldisleben  ..................  0172 / 8 66 35 18
Mitnetz Strom  ............................................  0800 2 30 50 70
Mitnetz Gas  .............................................  0800 / 2 20 09 22
Mitgas  ......................................................  0800 / 6 86 11 77

Stadt An der Schmücke

Beschlüsse des Stadtrates der Stadt An der 
Schmücke

08. Sitzung am 15.08.2022

Beschluss Nr. B 2022/0042 (Vorlagen-Nr. V 2022/0051)
Gegenstand der Beschlussvorlage
Beschluss über die Vergabe von Leistungen zum Haushaltscheck 
nach § 2b UStG
Beschluss
Der Stadtrat beschließt die Vergabe des „Haushaltschecks nach 
§ 2b Umsatzsteuergesetz“ für die Umsätze und Leistungen der 
Stadt An der Schmücke in Höhe von 15.862,70 € an die Steuer-
kanzlei Terpitz, Bast, Ronneberger aus Leipzig.
Beratungsergebnis
Aufgrund § 38 ThürKO 0 des von der Beratung und Abstimmung 
ausgeschlossen.
Der Beschluss wurde angenommen.
Sollstimmen  ............................................................................ 20
Ist-Stimmen  ............................................................................ 16
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Beschluss
Der Gemeinderat Oberheldrungen beschließt, die Gewährung 
eines nicht rückzahlpflichtigen Vereinszuschusses in Höhe von 
3.000 € an den Tennisclub „Schmücke“ e.V. zur Anschaffung ei-
nes Rasentraktors.
Beratungsergebnis
Aufgrund § 38 ThürKO 0 des von der Beratung und Abstimmung 
ausgeschlossen.
Der Beschluss wurde angenommen.
Sollstimmen ............................................................................... 9
Ist-Stimmen ............................................................................... 6
angenommen lt. Antrag ............................................................. 5
angenommen mit Änderung .........................................................
Antrag abgelehnt ....................................................................... 0
Stimmenthaltungen .................................................................... 1

Beschluss Nr. B 2022/0014 (Vorlagen-Nr. V 2022/0015)
Gegenstand der Beschlussvorlage
Beschluss zur Auftragsvergabe Erneuerung der Wasseraufberei-
tungsanlage im Freibad Harras
Beschluss
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der Erneuerung der 
Wasseraufbereitungsanlage im Freibad Harras an den wirt-
schaftlich günstigsten Bieter, Wintersteiner Schwimmbadtechnik 
GmbH, Inselbergstr. 18, 99880 Waltershausen OT Schwarzhau-
sen mit einem Auftragswert in Höhe von 5.360,00 €. Die Bürger-
meisterin wird beauftragt, den Auftrag zu erteilen.Für die Maß-
nahme wurden Fördermittel über die LEADER „RAG Kyffhäuser 
e.V.“ beantragt und bewilligt.
Beratungsergebnis
Aufgrund § 38 ThürKO 0 des von der Beratung und Abstimmung 
ausgeschlossen.
Der Beschluss wurde angenommen.
Sollstimmen ............................................................................... 9
Ist-Stimmen ............................................................................... 6
angenommen lt. Antrag ............................................................. 6
angenommen mit Änderung .........................................................
Antrag abgelehnt ....................................................................... 0
Stimmenthaltungen .................................................................... 0

Kyffhäuser Abwasser-  
und Trinkwasserverband (KAT)

Kyffhäuser Abwasser-  
und Trinkwasserverband

Stellenausschreibung
Der Kyffhäuser Abwasser-und Trinkwasserverband Artern 
beabsichtigt zum nächstmöglichen Termin folgende Stellen 
zu besetzen:

Fachkraft für Wasserversorgungstechnik w/m/d

Weitere Informationen unter www.kat-artern.de

Kyffhäuser Abwasser-und Bartels
Abwasserverband Werkleiter

Der AZV informiert:

Schließung der Geschäftsstelle

Die Verwaltung sowie der technische Bereich sind am
Dienstag, den 04.10.2022

aufgrund einer betrieblichen Veranstaltung geschlossen.
Eine telefonische Erreichbarkeit kann an diesem Tag ebenfalls 
nicht gewährleistet werden.
In Havariefällen (Fäkalschlammentsorgung) kontaktieren Sie 
bitte Firma Arndt, Sangerhausen, unter der Telefonnummer 
03464/579144.
Wir bitten die Bevölkerung um Beachtung.

gez. Weber
Verbandsvorsitzende

Beschluss Nr. B 2022/0047 (Vorlagen-Nr. V 2022/0057)
Gegenstand der Beschlussvorlage
Beschluss zur Ausarbeitung einer Kooperationsvereinbarung 
zum eigenwirtschaftlichen Glasfaserausbau in der Stadt An 
der Schmücke und Ermächtigung der Bürgermeisterin zum Ab-
schluss dieser
Beschluss
Der Stadtrat beschließt, dass die Verwaltung eine Kooperations-
vereinbarung zum eigenwirtschaftlichen Glasfaserausbau ausar-
beitet und die Bürgermeisterin zum Abschluss ermächtigt wird.
Beratungsergebnis
Aufgrund § 38 ThürKO 0 des von der Beratung und Abstimmung 
ausgeschlossen.
Der Beschluss wurde angenommen.
Sollstimmen  ............................................................................ 20
Ist-Stimmen  ............................................................................ 16
angenommen lt. Antrag  ............................................................ 0
angenommen mit Änderung  ................................................... 13
Antrag abgelehnt  ...................................................................... 2
Stimmenthaltungen  ................................................................... 1

Beschluss Nr. B 2022/0048 (Vorlagen-Nr. V 2022/0060)
Gegenstand der Beschlussvorlage
Beschluss zur Vergabe von Planungsleistungen für die 3. Ände-
rung des Bebauungsplanes „Gewerbe- und Industriegebiet Am 
Bahnhof“ in der Ortschaft Heldrungen im vereinfachten Verfah-
ren nach § 13 BauGB
Beschluss
Der Stadtrat beschließt die Vergabe der Planungsleitungen für 
die 3. Änderung des Bebauungsplanes „Gewerbe- und Indust-
riegebiet Am Bahnhof“ in der Ortschaft Heldrungen im verein-
fachten Verfahren gem. 13 BauGB an das Stadtplanungsbüro 
Meißner & Dumjahn GbR Nordhausen.
Beratungsergebnis
Aufgrund § 38 ThürKO 0 des von der Beratung und Abstimmung 
ausgeschlossen.
Der Beschluss wurde angenommen.
Sollstimmen  ............................................................................ 20
Ist-Stimmen  ............................................................................ 16
angenommen lt. Antrag  .......................................................... 16
angenommen mit Änderung  ........................................................
Antrag abgelehnt  ...................................................................... 0
Stimmenthaltungen  ................................................................... 0

Gemeinde Oberheldrungen

Beschlüsse des Gemeinderates Oberheldrungen

03. Sitzung am 18.08.2022

Beschluss Nr. B 2022/0012 (Vorlagen-Nr. V 2022/0012)
Gegenstand der Beschlussvorlage
Beschluss zur Vergabe von Bauleistungen zur Errichtung ei-
ner Blitzschutzanlage auf dem Gebäude der Kindertagesstätte 
„Zwergenhaus“ Oberheldrungen
Beschluss
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe von Bauleistungen zur 
Errichtung einer Blitzschutzanlage auf dem Gebäude der Kin-
dertagesstätte „Zwergenhaus“ in Oberheldrungen an die Firma 
Adams Blitzschutzsysteme GmbH in Willstätt-Sand mit Nieder-
lassung in Erfurt und einem Angebotspreis in Höhe von 4.635,06 
€.
Beratungsergebnis
Aufgrund § 38 ThürKO 0 des von der Beratung und Abstimmung 
ausgeschlossen.
Der Beschluss wurde angenommen.
Sollstimmen ............................................................................... 9
Ist-Stimmen ............................................................................... 6
angenommen lt. Antrag ............................................................. 6
angenommen mit Änderung .........................................................
Antrag abgelehnt ....................................................................... 0
Stimmenthaltungen .................................................................... 0

Beschluss Nr. B 2022/0013 (Vorlagen-Nr. V 2022/0014)
Gegenstand der Beschlussvorlage
Beschluss zur Gewährung eines nicht rückzahlpflichtigen Ver-
einszuschusses an den Tennisclub „Schmücke“ e.V.
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Aktuelles zum Stand Lärmschutzwand und 
B- Plan im Bereich Stadt An der Schmücke / 
Ortschaft Heldrungen „Am Schwimmbad“
Werte Anwohnerinnen und Anwohner,

scheinbar tatenlos sind inzwischen die Monate vergangen und 
es tut sich nichts.
Formelle Mühlen mahlen leider langsam und in Kürze informie-
ren wir zum aktuellen Stand zu den Themen Lärmschutzwand 
und B- Plan Wohngebiet.
Um das Thema Lärmschutzwand endgültig abzuschließen ist 
deren Begrünung notwendig. Hierzu wird der Stadtrat um Be-
schluss zur Änderung im Bereich der geplanten Ausgleichs- und 
Kompensationsmaßnahmen entscheiden.
Bei Zustimmung erfolgt die öffentliche Auslegung (1Monat).
Anschließend erfolgt der Abwägungs- und Satzungsbeschluss 
und das Einreichen zur Genehmigung. Im Anschluss kann die 
Umsetzung, also Begrünung, erfolgen.
Erst nach Abschluss dieser Abfolge ist eine Abrechnung der ent-
standenen Kosten zu erwarten.
Ähnlich verhält es sich mit dem Abschluss des B- Plan Verfah-
rens zur Schaffung des Wohngebietes.
Die erste Auslegung ist abgeschlossen und die erfolgten Stel-
lungnahmen werden eingearbeitet.
Auch hier erfolgt anschließend die erneute Auslegung für einen 
Monat und auch hier erfolgen Abwägungs- und Satzungsbe-
schluss im Stadtrat. Nach Beschlussfassung ist das Einreichen 
zur Genehmigung möglich und erst nach erteilter Genehmigung 
durch die Aufsichtsbehörde ist die baurechtliche Voraussetzung 
für das Gebiet „Am Schwimmbad“ als Wohngebiet abgeschlos-
sen.
Ich bedaure außerordentlich, dass alle Verfahren und Abläufe so 
zäh sind. Seien Sie versichert, dass auch uns der Abschluss bei-
der Maßnahmen am Herzen liegt.
Ich danke Ihnen für Ihre Geduld.

gez. Silvana Schäffer
Bürgermeisterin

Stadt An der Schmücke

Altes Gemäuer im neuen Glanz
Voller Tatendrang versammelten sich am Samstagmorgen des 
30.07.2022 viele fleißige Hemleber um anschließend das Feuer-
wehrhaus bis in die Turmspitze mit einem Baugerüst zu versehen 
und somit den Startschuss für die anschließenden Maler- und 
Restaurationsarbeiten zu geben.
Wie bereits im Artikel zum Hemlebener Frühjahresputz durch 
den Vereinsvorsitzenden des Feuerwehrverein sowie Wehrlei-
ter, Christian Fochler angekündigt, wurde nun auch dem histori-
schen Feuerwehrhaus zu neuem Glanz verholfen. Hierzu wurden 
die Dachziegel vorab von Moos befreit und mit einer speziellen 
Versiegelung versehen. Anschließend wurde das Fachwerk ab-
geschliffen, ausgebessert und in feuerwehrroter Farbe neu ge-
strichen. Fenster, Türen und das Tor wurden ebenfalls mit neu-
er Farbe versehen, um der Witterung noch viele Jahre trotzen 
zu können. Abschließend wurde der alte Sandsteinsockel neu 
verfugt und an den Stellen wo kein Sandstein mehr, aufgrund 
vorangegangener Umbauarbeiten vorhanden war, mit neuen 
Verblendern beklebt.
Die Stein-Verblender wurden durch die Firma Töttler Steindesign 
gesponsert, an Welche an dieser Stelle ein besonderer Dank 
ergeht. Die Fassaden- und Holzfarbe wurden von Seitens der 
Gemeinde zugesteuert. Ansonsten geschah vieles in Eigenre-
gie des Feuerwehrverein. So wurde eine spezielle Arbeitsbühne 
angemietet um auch in die entlegensten Ecken des Feuerwehr-
turmes zu gelangen. Baumaterialen und eine neue Schrifttafel 
wurden ebenfalls durch den Verein gesponsert und schmücken 
nun die Fassade der Feuerwehr.

Mitteilung der Friedhofsverwaltung
Aus gegebenem Anlass wird darauf hingewiesen,

dass auf den Namenssteinen der Urnengemeinschaftsgrabstätte 
(Friedhof OT Gorsleben) für Grabschmuck die vorgesehene Aus-
sparung zu verwenden ist (§ 15 Abs.3 Friedhofsatzung der Stadt 
An der Schmücke).
Generell dürfen ausschließlich nur die Namenssteine, welche 
von den einzelnen Bestattungsberechtigten zur Nutzung erwor-
ben wurden, hierfür genutzt werden.
Eine Nutzung anderer Namenssteine ist strengstens untersagt.
Unrechtmäßig abgestellter oder abgelegter Grabschmuck usw. 
wird von den Friedhofsmitarbeitern entfernt (§ 15 Absatz 6 Fried-
hofsatzung der Stadt An der Schmücke).

Neue Fax Nummer Stadtverwaltung
Die Stadtverwaltung An der Schmücke hat ab sofort die folgende 
neue Fax Nummer 034673 / 72-134 .

gez. Silvana Schäffer
Bürgermeisterin Stadt An der Schmücke

Sachbeschädigung ist kein Kavaliersdelikt

.. und macht es keinesfalls schöner!

Sollten Ihnen im Stadtgebiet Gefahrenstellen auffallen, dann 
bitte ich Sie diese unverzüglich zu melden an liegenschaften@
anderschmuecke.de
Keinesfalls ist es hilfreich, sich an fremdem Eigentum zu ver-
greifen.
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Informationen des Ortschaftsbürgermeisters 
Hemleben
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Ortschaft Hemleben,

der Sommer ist fast vorbei und somit auch die erholsame Ur-
laubszeit. Ich hoffe und wünsche Ihnen, dass Sie sich gut erho-
len konnten und eine unbeschwerte Zeit hatten.
Der Ortschaftsrat Hemleben hat sich am 03.08.2022 zu seiner 
ersten Sitzung nach den Ortschaftsbürgermeister-Wahlen ge-
troffen. Hierbei wurde Frau Sigrun Rücknagel als neue stellver-
tretende Ortschaftsbürgermeisterin gewählt. Ich möchte Frau 
Rücknagel zu ihrem neuen Amt ganz herzlich gratulieren und 
freue mich auf die Zusammenarbeit. Herrn Fochler, der aus per-
sönlichen Gründen das Amt des stellv. Ortschaftsbürgermeisters 
niedergelegt hat, möchte ich für sein bisheriges Engagement 
danken.
Weitere Themen der Sitzung waren der Haushalt für das Jahr 
2023, die Planung verschiedener Bau - und Instandhaltungs-
maßnahmen, sowie die Planung und Durchführung der diesjäh-
rigen Festlichkeiten. Ich möchte Ihnen, an dieser Stelle, die Ter-
mine für die anstehenden Feste und Veranstaltungen mitteilen:
• 20.09.22 Weltkindertagsfeier in Hemleben (Beginn: 14 Uhr 

am Dorfgemeinschaftshaus)
• 08.10.22 Wir putzen unser „Sockenland“ -> Herzlicher Aufruf 

an alle Bürgerinnen und Bürger, unseren Ort für die Kirmes 
herauszuputzen (Treffpunkt 9 Uhr, an der Feuerwehr)

• 13.10.22 Seniorennachmittag im Dorfgemeinschaftshaus 
(Beginn: 14.30 Uhr)

• 21.10. - 23.10.22 Kirmes in Hemleben, Achtung: am 23.10.22 
findet der Kirmesgottesdienst um 15 Uhr statt und danach 
lädt der Frauenverein Hemleben zu Kaffee und Kuchen in 
das Dorfgemeinschaftshaus ein

• 28.10.22 Spieleabend für Jung und Alt im Dorfgemein-
schaftshaus (Beginn: 19 Uhr)

• 18.12.22 Weihnachtsmarkt, Siedengasse
Der Spieleabend am 28.10.22 wird von Frau Kerstin Schröter ins 
Leben gerufen. Dieser soll zukünftig je nach Interesse immer am 
letzten Freitag im Monat um 19 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
stattfinden. Wer also Interesse am Beisammensein, tollen Ge-
sprächen und Spaß an verschiedensten Gesellschaftsspielen 
hat, ist herzlich eingeladen. Spiele können selbstverständlich 
gern auch mitgebracht werden. Vielen Dank für diese Idee und 
Initiative!
Wie immer werden wir Sie zu allen Veranstaltungen nochmal ge-
sondert über Flyer oder Aushänge informieren.
Fühlen Sie sich bitte Alle zu diesen Veranstaltungen ganz herz-
lich eingeladen. Der größte Lohn für die ganzen Mühen und 
Vorbereitungen im Vorfeld sind viele fröhliche Menschen, die die 
Feste und Veranstaltungen besuchen…also seien Sie dabei!
Abschließend möchte ich Sie über die bevorstehenden Bauar-
beiten am Dach der Bushaltestelle in Hemleben informieren. Die 
Arbeiten sollen in der letzten Septemberwoche beginnen und 
ziehen sich, aller Voraussicht nach, bis in den Oktober hinein. 
Die Bushaltestelle wird in dieser Zeit nicht nutzbar sein, der Bus-
verkehr bleibt weiterhin bestehen. Bitte sprechen Sie mit Ihren 
Kindern, dass die Bushaltestelle in dem angegebenen Zeitraum 
gesperrt sein wird. Falls es zu Verschiebungen der Bauarbeiten 
kommen sollte, werde ich Sie selbstverständlich darüber infor-
mieren.
Melden Sie sich bitte, falls Sie Fragen oder Anregungen haben.
Ich wünsche Ihnen einen schönen Herbstanfang und verbleibe 
mit besten Grüßen,

Dominic Schindler
Ortschaftsbürgermeister

Dorfgemeinschaftshaus Hemleben  
neu eingezäunt
Sicherlich ist Ihnen aufgefallen, dass der Zaun um das Dorfge-
meinschaftshaus längere Zeit nicht vorhanden war.
Bereits im Frühjahr dieses Jahres wurde im Rahmen der Denk-
mal - u. Spielplatzpflege der alte Zaun entfernt, da dieser in die 
Jahre gekommen war. Zahlreiche Helferinnen und Helfer waren 
dem Aufruf gefolgt, vielen Dank dafür.
Aus zeitlichen Gründen konnte nachfolgend der neue Zaun leider 
nicht angebracht werden.

Der Versammlungsraum, im Dachgeschoss des Hauses ging 
auch nicht leer aus. So wurden spezielle Regale eingebaut, 
welche der Dachschräge angepasst sind. Ein neuer Getränke-
kühlschrank und eine Zapfanlage wurden ebenfalls installiert um 
zukünftigen geselligen Abenden, den nötigen Rahmen zu bieten 
und eine gemütliche Atmosphäre für Vereinsabende oder den 
neu, ins Leben gerufenen Stammtisch zu schaffen.
Die Idee des Stammtisches ist entstanden um der Dorfgemein-
schaft nach der Corona-Zeit wieder zu neuem Schwung zu ver-
helfen. Hierzu lädt der Feuerwehrverein monatlich am jeweiligen 
letzten Sonntag ab 17 Uhr in die Räume der Feuerwehr ein. 
Gern gesehen sind hierbei nicht nur Kameraden der Feuerwehr, 
sondern alle Bürgerinnen und Bürger welche den Drang nach 
gemütlichem Beisammensein verspüren und sich auf ein nettes 
Gespräch bei einem Glas Bier oder auf eine Runde Skat einlas-
sen möchten.

Der Feuerwehrverein Hemleben möchte an dieser Stelle, 
herzlichst zum nächsten Stammtisch am 25.09.2022 um 
17:00 Uhr einladen.

Foto: Christian Fochler

Foto: Christian Fochler
 

 

Haben Sie Lust & Zeit sich ehrenamtlich für Familien und / oder 
Senioren vor Ort zu engagieren? 

Dann werden Sie Familienpate !!!  

Mehr Informationen dazu gibt es in der 
Schillerstraße 6 in Heldrungen. 

Sprechzeit ist dort immer Donnerstag von 8 bis 17 Uhr oder nach Vereinbarung.  

Telefonisch erreichbar ist Sandra Blunk unter 034673 / 78169 oder 01523 / 8718995 

Dieses Projekt wird gefördert durch das Landesprogramm des solidarischen Zusammenlebens der 
Generationen, dem Landratsamt Kyffhäuserkreis und der Stadt An der Schmücke. 

 

 

 

  

Haben Sie Lust & Zeit sich ehrenamtlich für Familien und / oder 
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Beständige Partner in 
unbeständigen Zeiten.

Auch in schwierigen Zeiten 
stehen wir Ihnen zur Seite. 
Ihre Projekte unterstützen 
wir weiterhin gern über die 
Sponsoringfibel. 

Infos unter www.enviaM-Gruppe.de/
engagement/sponsoringfibel

Gelungenes Fest im Freibad Harras
Spiel, Spaß, Tanz und Theater konnten die Badfestbesucher im 
Freibad Harras erleben, denn der Bade- und Freizeitsportverein 
lud zum Doppeljubiläum ein.
Vom 12. bis zum 14. August 2022 wurde das 60-jährige Beste-
hen des Freibades in Harras sowie das 10-jährige Bestehen des 
Bade- und Freizeitsportvereins gefeiert.
Nicht wenige aus Nah und Fern entschlossen sich, ihre Zeit an 
diesem Wochenende im Freibad Harras zu verbringen. Am Frei-
tagabend tanzten die Besucher bis früh am Morgen zur House-
musik.
Wer wollte, konnte sich am Samstag an den angebotenen Akti-
vitäten beteiligen, dabei wurden sie vom traumhaften Wetter be-
gleitet. Kinderschminken, Hüpfburg, Funpaddeln und Wasserball 
ließen nicht nur die Kinderherzen höherschlagen, denn es war-
teten viele attraktive Preise auf die Gewinner.
Neptun überreichte den Absolventen des Schwimmkurses ihre 
Urkunden.
Spaß für Jung und Alt war angesagt. Es konnten 555 Lose gezo-
gen werden - Lose, mit großartigen Preisen, welche von vielen 
Sponsoren gespendet wurden. - Jedes Los gewann.
Für das leibliche Wohl wurde mit Bratwurst, Rostbräteln, Erbsen-
suppe, Kaffee, Kuchen, Eis und vielem mehr gesorgt. Jeder der 
Badfestbesucher war ein Freibadretter und unterstützte den Er-
halt unseres Freibades mit einer Spende.
Besonders bedanken möchten wir uns bei Jessica Jordanland-
Becker und bei der Nordthüringer Volksbank, die uns an diesem 
Tag mit großzügigen Spendenschecks bedacht haben. Eine wei-
tere finanzielle Zuwendung erhielten wir vom Innenministerium, 
welche uns durch die Staatssekretärin Katharina Schenk über-
bracht wurde.
Viele Gäste tanzten am Samstag zur Livemusik. Zuvor gab es 
noch eine Theateraufführung mit dem „Theater im Palais“ aus 
Erfurt, die mit viel Beifall einher ging. Am Sonntagmorgen wurde 
als Höhepunkt für unsere Kleinen das Märchen „Hans im Glück“ 
aufgeführt. Dabei wurden alle Kinder durch die Schauspieler, ins-
besondere unseren Lokalmatador Leon Höhne mit einbezogen. 
Voller Begeisterung waren sie mitten im Märchen.
Ohne die Unterstützung der vielen Helferinnen, Helfer, unseren 
Mitarbeitern, den Bademeistern und den Rettungsschwimmern 
der DLRG, sowie Sponsoren und der Security wäre dieses Fest 
nicht zu solch einem wunderbaren und erfolgreichen Event ge-
worden, auch dafür ein recht großes Dankeschön!

Ihr Bade- und Freizeitsportverein Oberheldrungen-Harras e.V.

Nachdem diesbezüglich eine Anfrage an den Leiter des Bauho-
fes der Stadt An der Schmücke gestellt wurde, erfolgte innerhalb 
kurzer Zeit die Fertigstellung dieser Baumaßnahme. So wurden 
Pfeiler durch die Bauhof-MitarbeiterInnen gerichtet, gestrichen 
und schließlich das Gelände neu eingezäunt.
An dieser Stelle möchte ich mich ganz herzlich bei den Bauhof-
MitarbeiterInnen für die Fertigstellung dieser Baumaßnahme, 
aber auch für die zeitnahe Mängelbeseitigung im und am Dorf-
gemeinschaftshaus, bedanken.
So wurde - durch viele fleißige Hände - zum Erhalt der gern ge-
nutzten Immobilie, mit zugehörigem Gelände, beigetragen.

Dominic Schindler
Ortschaftsbürgermeister

Foto: Dominic Schindler

Foto: Dominic Schindler

Neue Sprechzeiten des Ortschaftsbürger-
meisters von Hauteroda
In der Ortschaft Hauteroda findet keine Sprechstunde des 
Ortschaftsbürgermeisters Herrn Eichholz mehr statt. Termi-
ne können telefonisch unter der Nummer 0172/3759580 ver-
einbart werden.

gez. Norbert Eichholz
Ortschaftsbürgermeister Hauteroda
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Nachdem das Schlaflager aufgebaut war und die Angelstellen 
eingerichtet wurden, gab es eine Überraschung für die Jugend-
gruppe. Es wurden extra für sie Kapuzenpullover angefertigt, da-
mit sie sich als Jugendgruppe zusammengehörig fühlen können. 
Die Kinder freuten sich sehr über die neue Anschaffung. Hier 
möchten wir uns als Verein noch einmal bei den Sponsoren be-
danken, welche sich bei der Beschaffung beteiligt haben. Hier 
sind die Kyffhäusersparkasse Artern-Sonderhausen, die Phy-
sio- & Ergotherapie Frank Nöpel, die Allianz Versicherung Marcel 
Daßler und der Raiffeisenmarkt Heldrungen zu erwähnen.
Nach der Übergabe der Pullover wurde tüchtig geangelt und 
auch einige schöne Karpfen gelandet, welche für das Gruppen-
foto posierten. Die ganze Nacht wurde geangelt und bei einem 
schönen Lagerfeuer erzählt. Am späten Abend kam als Überra-
schung der Karpfenprofi Marcel Protz, welcher seine Erfahrun-
gen und Wissen mit den Kindern und Jugendlichen teilte und 
ihnen beim Nachtangeln half.
Für das leibliche Wohl war wie immer gut gesorgt. Hierfür be-
danken wir uns bei dem Bistro Side Oldisleben für die leckeren 
Familienpizzen und bei der Bäckerei Bergmann für die belegten 
Brötchen zum Frühstück.
Insgesamt hat unserer Vereinsjugend das Jugendlager sehr viel 
Freude bereitet und wir freuen uns schon auf das nächste Mal. 
Unser Verein freut sich auch stets über neue interessierte Kin-
der und Jugendliche, welche in die Jugendgruppe aufgenommen 
werden wollen. Hier können Sie sich gerne bei uns informieren.

Angelverein Heldrungen e. V.

80 Jahre Gartenverein Möllendorf in Oldisleben
Am 10. September wurde das 80-jährige Vereinsjubiläum des 
Obst- und Gartenbauvereins Möllendorf in Oldisleben auf dem 
Vereinsgelände gefeiert. Ungefähr 150 bis 200 Gartenfreunde 
und Gäste durften vom erst kürzlich gewählten Vereinsvorsitzen-
den Matthias Röse in seiner Ansprache und dem kurzen Rück-
blick auf die Vereinsgeschichte begrüßt werden.
Für einige Highlights war gesorgt. Für die Jüngsten gab es eine 
Hüpfburg der Freiwilligen Feuerwehr Heldrungen zum Austoben, 
welche von der Allianzagentur Röse gesponsert wurde. Außer-
dem konnten die Kinder sich beim Herstellen eigener Ansteck-
buttons bei Christina Rahaus von „Kunterbunt - Nähen & mehr“ 
kreativ austoben. Die Einnahmen hieraus gingen zur Hälfte an 
den Verein. Die Tanzgruppe des VfB Oldisleben e.V., geleitet von 
Diana Demarczyk, führte ebenfalls ein kleines Programm auf, 
welches beim Publikum für viel Begeisterung sorgte. Für musika-
lische Unterhaltung sorgte der Musiker Silvio Gleim.
Auch für Speis und Trank war gesorgt und am Ende des Tages war 
auch fast alles verzehrt. Selbst der ein oder andere Regenschauer 
tat dem gemütlichen Beisammensein der Gäste keinen Abbruch.
Es war ein rundum gelungener Tag, welche ohne die Hilfe vie-
ler Gartenfreunde nicht hätte stattfinden können. Hierfür dankt 
der Vorstand den fleißigen Helfern. Außerdem gilt es Danke zu 
sagen an die Ortschaft Oldisleben für die Spende, der Bürger-
meisterin Frau Schäffer für die Ansprache sowie das Geschenk, 
dem Freundeskreis Oldisleben e.V. für die Unterstützung, der 
Fleischerei Holzapfel, Rewe Söllner aus Heldrungen sowie allen 
weiteren Unterstützern.
Der neue Vorstand möchte auch in Zukunft wieder Leben auf das 
Vereinsgelände bringen und plant schon weitere Veranstaltun-
gen. Mit den Einnahmen sollen dann dringend notwendige Re-
novierungen und Sanierungen am Vereinsheim getätigt werden, 
damit es auch weiterhin eine beliebte Location auch für Famili-
enfeiern bleiben kann.

Foto: Matthias Röse

Foto: Susann Weber

Müllproblematik an der Fischweide!
Wir als Angelverein versuchen stets, unsere 
Gewässer sauber zu halten und zu pflegen. Da-
durch stellen unsere Gewässer einen Blickfang 
für Heldrungen dar und laden zum Entspannen 
und Verweilen ein. Wir freuen uns, wenn Gäste 
unsere Flora und Fauna an der Fischweide ge-
nießen und dulden das Betreten des Geländes.
Leider gibt es eine große Anzahl von Besuchern, die Lärm ver-
ursachen und ihre Essensreste und Verpackungen einfach in die 
Natur werfen und nicht wieder mit nach Hause nehmen. Uns als 
Verein fällt es sehr schwer, täglich den Müll von den Besuchern 
einzusammeln und auf eigene Kosten zu entsorgen.
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass die Fischweide ein Pri-
vatgrundstück des Angelvereins ist!
Folgende Regeln gelten:
• Befahren der Fischweide mit Fahrzeugen (Kfz, Moped, Mo-

torrad, …) verboten!
• Essensreste und Verpackungsmüll nach dem Besuch wieder 

mitnehmen!
• Baden für Mensch und Tier verboten!
• Musik in angemessener Lautstärke abspielen!
• Hunde von Besuchern sind an der Leine zu führen!
• Hundekot ist mitzunehmen und ordnungsgemäß zu entsor-

gen!
Sollte es so bleiben, dass die Regeln nicht eingehalten und Ge-
wässer verschmutzt werden, so machen wir von unserem Haus-
recht Gebrauch und das Betreten des Geländes der Fischweide 
wird verboten. Zuwiderhandlungen werden dann zur Anzeige 
gebracht!
Wir bitten hiermit auch nochmal alle Eltern darum, ihre Kinder 
darauf aufmerksam zu machen. Vielen Dank!

Angelverein Heldrungen e.V.

Neue Vereinspullover  
für die Vereinsjugend

Foto: Janik Wolf

Für uns als Angelverein nimmt die Jugendarbeit einen großen 
Teil des Vereinslebens ein. Deshalb lud der neue Jugendwart 
Janik Wolf zu einem kleinen Nachtangeln für die Kinder und Ju-
gendlichen des Vereins ein. Insgesamt folgten zehn Kinder der 
Einladung des Jugendwarts.
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ELER Fördermittel in Oldisleben

Auf dem Sportgelände beim VfB Oldisleben e.V. investiert Euro-
pa und der Freistatt Thüringen in die ländlichen Gebiete.
Kurze Beschreibung des Vorhabens
Der Sportverein Oldisleben e.V. ist die größte Vereinsfamilie in 
der Verwaltungsgemeinschaft und Bindeglied zwischen Kinder-
garten, Schule und der Ortschaft. Durch die jahrelangen und ge-
lebten Kooperationen, sowie die Pflege und Verantwortung für 
das Sportgelände, sind wir mit der Leitung dieses Großprojektes 
beauftragt.
Unser Gemeinschaftsprojekt „Alle unter einem Dach verein[t] – 
unser grünes Klassenzimmer“ erschafft eine soziale Infrastruktur 
mit der Ausrichtung auf alle Generationen und bietet Platz für 
innovative Ideen und die Möglichkeit deren praktischen Umset-
zung.
Ziel: Die Errichtung einer dauerhaften Überdachung als Beschat-
tung und Regenschutz, sowie weiterer vielerlei Vorteile. Bis hin 
zum „grünen Klassenzimmer“ gemäß der UN-Dekade „Bildung 
für nachhaltige Entwicklung“ und der Funktion als Lernort für 
Schule und Kindergarten.
Die Europäische Union beteiligt sich an den öffentlichen Aufwen-
dungen dieses Förderprogramms im Rahmen des Europäischen 
Landwirtschaftsfond für die Entwicklung des ländlichen Raumes 
(ELER). Die Ausreichung des Zuschusses: erfolgt im Rahmen 
der Umsetzung der Maßnahme „M19-CLLD/LEADER“ nach Nr. 
8.2.12 des Entwicklungsprogramms für den Ländlichen Raum 
Thüringen, dient dem Erreichen der Ziele der Priorität 6 (Förde-
rung der sozialen Inklusion, der Armutsbekämpfung und der wirt-
schaftlichen Entwicklung in Ländlichen Gebieten) gemäß Artikel 
5 der Verordnung (EU) Nr.
Für das Projekt werden rund 19.000 EUR (ohne Eigenleistungen 
durch den Verein von ca. 5.000 EUR) benötigt. Die ELER Förder-
mittel belaufen sich auf rund 12.100 EUR.

Thomas Röber
VfB Oldisleben e.V.

Katholische Gottesdienste  
und Veranstaltungen in Heldrungen

25.09.2022
14:00 Uhr Ökumenischer Stadt-GD in Heldrungen
23.10.2022
14:00 Uhr Ökumenischer Stadt-GD in Heldrungen

Foto: Matthias Röse

Foto: Matthias Röse

Foto: Matthias Röse

Foto: Matthias Röse
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Betriebliche Kinderbetreuung leistet einen wertvollen Beitrag für 
eine familienfreundliche Arbeitswelt. Das heißt auch, dass die ar-
beitenden Eltern ihre Kinder unkompliziert anmelden können, wie 
im Freien Kreativ-, Aktiv- und Ganztagskindergarten „Kraki“. Über 
das Essen müssen sie sich ebenfalls keine Gedanken machen: Es 
gibt für alle Kinder Vollverpflegung aus der eigenen Küche.
Hinzu kommt, dass im Rahmen des Förderprogramms die Ver-
pflegungspauschale durch den Betrieb steuerfrei möglich sein 
kann.
Alles Vorteile der betrieblichen Kinderbetreuung. Mit der IBKM 
als Träger können Eltern mit ihrem Arbeitgeber Elternzeit und 
Wiedereinstieg perfekt gestalten, aber auch so eine angepasste 
Lösung finden, um Familie und Beruf in Einklang zu bringen.

Foto: Frau Schneide

Wissen Eltern das Kind in guten Händen, startet der Arbeitstag 
zufriedener, stressfreier und motivierter.
Und nachmittags hüpft ein fröhliches Kind aus diesem Freien 
Kreativ-, Aktiv- und Ganztagskindergarten „Kraki“.

Der Standortälteste Bad Frankenhausen  
informiert
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
in der letzten Zeit kam es des Öfteren dazu, dass Personen das 
Übungsplatzgebiet unrechtmäßig betreten haben. Dies ist in An-
betracht der hohen Gefährdung durch Restmunition und Blind-
gänger nicht nur gefährlich, sondern auch strafbar. Für mich als 
Standortältester Bad Frankenhausen gibt es bei Verstößen gegen 
das Verbot des Betretens des Standortübungsplatz BAD FRAN-
KENHAUSEN keinen Handlungsspielraum. Ich bin zur Übergabe 
an die Polizei zur strafrechtlichen Verfolgung verpflichtet.
Die Einhaltung der Gesetze und Verordnungen dient allein Ihrer 
Sicherheit und der Sicherheit aller Soldatinnen und Soldaten, 
die auf dem Standortübungsplatz Bad Frankenhausen üben und 
ausgebildet werden.
Die Bundeswehr nutzt den Standortübungsplatz Bad Franken-
hausen intensiv für Ausbildungen und Übungen. Die Grenzen 
des Standortübungsplatzes und der Ausbildungsanlagen sind 
mit Warntafeln gekennzeichnet, die die Gebiete deutlich als „Mi-
litärischen Sicherheitsbereich“ ausweisen und darauf hinwei-
sen, dass „Unbefugtes Betreten verboten ist und Zuwider-
handlungen verfolgt werden“.
Das gilt auch für die Straßen und Wege innerhalb des Standort-
übungsplatzes.
Die Warntafeln haben folgenden Wortlaut:

Auf der dem Platz abgewandten Seite:

Militärischer Sicherheitsbereich
Grenze des Standortübungsplatzes
Schieß- und Übungsbetrieb
Blindgänger! Lebensgefahr!
Unbefugtes Betreten des Platzes ist verboten und wird straf-
rechtlich verfolgt.
Die Standortälteste/Der Standortälteste

Auf der dem Platz zugewandten Seite:

Grenzen des militärischen Sicherheitsbereiches
Berühren und Aneignen von Gerät,
Munition und Munitionsteilen ist verboten!
Die Standortälteste/Der Standortälteste

Schießwarnung Monat Oktober 2022

Standortübungsplatz Bad Frankenhausen

1. Es ist verboten,
- den Standortübungsplatz unbefugt zu betreten,
- sich Munition und Munitionsteile widerrechtlich anzueig-

nen sowie
- Blindgänger zu berühren.
Es besteht Lebensgefahr!

2. Ausnahmegenehmigungen zum Betreten des StOÜbPI sind 
ausschließlich bei Fw StOAngel, Kyffhäuser-Kaserne, 06567 
Bad Frankenhausen, oder telefonisch unter Telefon-Nr.: 
034671/53 - 4025/4026 zu beantragen.

3. Vorsicht!
Blindgänger, Übungen von Kampffahrzeugen Straßenver-
schmutzungen, unbeleuchtete und getarnte Fahrzeuge sind 
eine ständige Gefahr auf dem Standortübungsplatz.

4. Fundorte von Blindgängern sind zu kennzeichnen und Fw 
StOAngel zu melden.

5. Gesperrte Geländeteile sind durch
- Schranken und gesetzte rote Flaggen,
- Verbotsschilder und Absperrposten
gekennzeichnet und dürfen in keiner Weise betreten werden.

Im Auftrag
Im Original gezeichnet
Ebert
Stabsfeldwebel und Fw StOAngel

Warnzeiten für den Standortübungsplatz
Bad Frankenhausen im Monat Oktober 2022

Datum Zeit
05.10.22 07:00 - 17:00
06.10.22 07:00 - 17:00
Samstag, den 08.10.22 07:00 - 17:00
18.10.22 07:00 - 17:00
19.10.22 07:00 - 17:00
20.10.22 07:00 - 17:00
25.10.22 07:00 - 17:00
26.10.22 07:00 - 17:00

Kinder in guten Händen

Förderung von betrieblicher Kinderbetreuung im Freien 
Kreativ-, Aktiv- und Ganztagskindergarten „Kraki“ der 
IBKM

Richtige Entscheidungen zu treffen, ist nicht leicht. Wenn es um 
die eigenen Kinder geht, möchten Eltern nur das Beste. Die Kin-
derbetreuung ist ein wesentlicher Faktor.
Im Freien Kreativ-, Aktiv- und Ganztagskindergarten „Kraki“ der 
IBKM ist der Name Programm. Aktiv und kreativ geht es für ma-
ximal 41 Kinder ab 6 Monate durch den Tag. Zudem wird von der 
Kooperation mit der Gemeinschaftsschule „Armin Mueller-Stahl“ 
und der Freien beruflichen Schule für Therapie, Pädagogik und 
Pflege profitiert. Das ganze Jahr, auch in den Ferien, von Montag 
bis Freitag von 6.30 bis 16.30 Uhr sind die Kinder in guten Hän-
den. Durch flexible Betreuungszeiten können berufstätige Eltern 
Familie und Beruf sehr gut miteinander vereinbaren. Ein Grund, 
dass Unternehmen ihre Beschäftigten mit betrieblichen Betreu-
ungsplätzen unterstützen und somit gleichzeitig ihre Fachkräfte 
binden können.
Sowohl für Arbeitnehmer als auch Arbeitgeber lohnt sich mehr 
Kinderfreundlichkeit. Dafür greift das Förderprogramm „Betrieb-
liche Kinderbetreuung“ vom Projekt „Erfolgsfaktor Familie“. Im 
„Kraki“ können Firmen betriebliche Betreuungsplätze für die 
Kinder ihrer Mitarbeiter buchen. Die Eltern müssen keinen Bei-
trag für ihren Platz zahlen, sie werden vom Bund gefördert. Der 
zweckgebundene Arbeitgeberzuschuss ist sowohl steuer- als 
auch sozialversicherungsfrei und als Betriebsausgaben anre-
chenbar.
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    Reinsdorfer Zwergenmarkt  

„ Alles rund um's Kind“

(Angeboten werden Spielzeug, Bücher, Schuhe, 

    Kleidungsstücke für Herbst und Winter in

 den Größen 50 – 176)

Wann?: am  01. Oktober 2022

von 10:30 bis 15:00 Uhr
für Schwangere mit einer Begleitperson 

bereits ab 09:30 Uhr

Wo?: im Bürgerhaus Reinsdorf
(Hauptstraße 98, 06556 Reinsdorf)

         

Zur Stärkung gibt es wie immer Kaffee, selbstgebackenen Kuchen und

frisch gebackene Waffeln.

Wir freuen uns auf Sie. 

Besuchen Sie uns doch mal auf unserer Facebook-Seite 

„Zwergenmarkt Reinsdorf“.

Demzufolge ist das Betreten des Standortübungsplatzes 
verboten!

Wer also vorsätzlich oder fahrlässig entgegen dem Verbot eine 
militärische Anlage betritt, handelt ordnungswidrig nach Para-
graph 114 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten. Nicht zu-
letzt machen Sie sich des Hausfriedensbruches schuldig! Jeder 
Verstoß wird zur Anzeige gebracht.
Die Schießanlage auf dem Standortübungsplatz Bad Franken-
hausen wird intensiv im scharfen Schuss genutzt. Der Schieß-
betrieb wird durch rote Flaggen, geschlossene Schranken und 
Schrankenposten angezeigt.

Allgemeine Schießzeiten:
Montag bis Donnerstag 07:00 - 17:00
Montag bis Donnerstag 17:00 - 23:00 (an 2 Tagen pro Woche)
Freitag 07:00 - 15:00
Samstag (bei Bedarf) 07:00 - 15:00
Im Original gezeichnet
Heidel
Oberstleutnant und Standortältester

Veranstaltungen

AGATHE Sprechstunde in der Stadt An der Schmücke
Ab Oktober 2022 gibt es für alle Seniorinnen und Senioren die 
Möglichkeit mit einem Mitarbeiter vom Projekt AGATHE ins Ge-
spräch zu kommen. Es können Fragen zu relevanten Themen 
aber auch ganz individuellen Problemen gestellt werden (z.B. 
Hilfe zur Pflege o.ä.).
Jeden 3. Dienstag im Monat, in der Zeit von 13:00 - 15:00 Uhr, 
findet eine Sprechstunde in der Schillerstraße 6, An der Schmü-
cke statt. Bei Bedarf kann die Beratung auch an einem anderen 
Tag oder zu Hause erfolgen.

Bereits jetzt möchten die AGATHE Mitarbeiter darauf hinwei-
sen, dass es am 24.11.2022 einen Vortrag zum Thema ENKEL-
TRICK geben wird. Bei Interesse können Sie gern unter der 
Telefonnummer 03632 / 741 - 678 oder direkt bei Herr Klinger 
unter 03632 / 741 - 976 melden.
Das Projekt AGATHE wird gefördert durch das Ministerium für 
Arbeit, Soziales, Gesundheit, Frauen und Familie und umge-
setzt vom Landratsamt Kyffhäuserkreis.
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Informationen zur Grundsteuerreform 2022
Wer am 01.01.2022 wirtschaftlicher Eigentümer 
von Grundbesitz war, muss bis zum 31.10.2022 
eine Erklärung zur Feststellung des Grundsteuer-
wertes beim Finanzamt elektronisch einreichen. 
Nur in Härtefällen darf die Erklärung in Papier-
form abgegeben werden. Dies ist insbesondere 
der Fall, wenn Sie nicht über einen PC oder In-
ternet verfügen und Ihnen auch keine nahen Angehörigen bei der 
Erklärungsabgabe helfen können. In diesem Fall wenden Sie sich 
bitte an die Grundsteuer-Hotline unter 0361 / 57 3611 800.
Für die elektronische Erklärungsabgabe stellt die Finanzverwal-
tung die entsprechenden Formulare über www.elster.de bereit. 
Um „Mein ELSTER“ nutzen zu können, benötigen Sie ein Benut-
zerkonto. Ein bereits bestehendes Benutzerkonto, mit dem Sie z. 
B. Ihre Einkommensteuererklärung abgeben, können Sie auch 
für die Abgabe der Feststellungserklärung verwenden.
Unter https://finanzen.thueringen.de/themen/steuern/grundsteuer/
abgabe-der-erklaerung finden Sie verschiedene Musteranleitun-
gen, mit denen Schritt für Schritt die Erklärungsabgabe über „Mein 
ELSTER“ erklärt wird. Mit diesen Musteranleitungen unterstützen 
wir Sie bei der Erstellung einer Feststellungserklärung über „Mein 
ELSTER“. Unter dem Bereich Fragen und Antworten finden sie 
häufige Fehlerhinweise und wie Sie diese vermeiden können.
Damit die Erklärungsabgabe ohne größere Unterbrechungen 
erfolgen kann, legen Sie sich bitte folgende Unterlagen bereit 
(soweit vorhanden):
• Informationsschreiben vom Finanzamt,
• Sonderauszug für Zwecke der Grundsteuer aus dem Grund-

steuer Viewer Thüringen (https://thueringenviewer.thuerin-
gen.de/thviewer/grundsteuer.html),

• Unterlagen aus denen sich die Wohn- und Nutzfläche bei 
Wohngrundstücken bzw. Bruttogrundfläche bei Nichtwohn-
grundstücken ergibt.

Soweit Sie kein Informationsschreiben von der Finanzverwal-
tung erhalten haben, können Sie das Aktenzeichen auch alten 
Einheitswertbescheiden und Unterlagen vom Finanzamt entneh-
men. Bitte beachten Sie, dass in Thüringen zwingend ein Akten-
zeichen für die Erklärungsabgabe erforderlich ist und eine Steu-
ernummer nicht genügt.
Soweit Sie Ihren Grundbuchauszug parat haben, können Sie 
gern das Grundbuchblatt in der Erklärung angeben. Dies ist je-
doch keine zwingende Angabe, sodass das Fehlen dieser Anga-
be das Absenden der Erklärung über „Mein ELSTER“ nicht ver-
hindert. Gleiches gilt für Abfrage der Einkommensteuernummer 
und der Identifikationsnummer der Eigentümer des Grundstücks. 
Gern können Sie diese Angaben in der Erklärung eintragen, so-
weit Sie Ihnen vorliegen. Ein Absenden der Erklärung ist jedoch 
auch ohne diese Angaben möglich.
Weitere Informationen und Hilfestellungen finden Sie unter 
grundsteuer.thueringen.de

Druckfri-
sches Hohe-Schrecke-Journal:

Neues aus dem Naturschutzgroßprojekt und der 
Region

Ausgabe 23 am 9. September zusammen mit dem 
Heimat-Echo in allen Briefkästen im Projektgebiet

Das aktuelle Heft, herausgegeben von Naturstiftung David und 
dem Verein Hohe Schrecke - Alter Wald mit Zukunft, berichtet 
von den neuesten Aktivitäten in und um den Hohe-Schrecke-
Wald. So erfahren Leserinnen und Leser, was im Quellgebiet des 
Helderbaches für Amphibien, Insekten und andere wasserlieben-

ERNTEDANKFEST UND OPEN NEULAND FESTIVAL
 
Dieses Jahr sind zu unserem Erntedankfest die Neulandgewinner zu Besuch und bereichern 
unser Programm durch zusätzliche Workshops und Gespräche. Seid herzlich eingeladen zu 
einem bunten Tag voller Aktionen, tollem Essen und interessanten Gesprächen! 
 
Samstag 01.10.2022
10 Uhr  Eröffnung 
11-12 Uhr Vortrag: Philipp Gerhardt „Agroforst - Landwirtschaft neu denken“
ab 12 Uhr Mittag mit Spanferkel oder Suppe
12 Uhr  Führung durch Schloss und Garten 
13-14 Uhr  Leben auf dem Land - wie kann es gemeinsam funktionieren?
  Etzleben -unser Dorf e.V.
ab 14 Uhr Kaffee und Kuchen vom Heimatverein
14-15 Uhr  Ernte-Rallye – Spaß für Groß und Klein!
  (Anmeldung in 2er-Teams bis 13:30 Uhr vor Ort)
15 Uhr  Führung durch Schloss und Garten
15-16 Uhr „Was wächst denn da?“ - Landschaftsspaziergang mit Nina Rüttger
16-17 Uhr Land und Leute
  Gespräche mit Silvana Schäffer, Roman Zachar und Michael Siegmund
18 Uhr  Livemusik und Lagerfeuer 
 

ganztägige Angebote - auch zum Mitmachen!  
· Holzwerkstatt (Bauen einer Hollywoodschaukel) 
· Mosten mit dem Künstlerhaus Thüringen e.V.
· Marmeladen- & Saatguttauschbörse
· T-Shirt drucken 
· Butterschlagen
· Steine bearbeiten - ein Steinmetz erklärt
· Honig und Eis aus der Region 
· Das schwarze Brett - der Platz für dein Anliegen
· Musik mit Peter & die Straße 

 
Sonntag 02.10.2022 
10 - 14 Uhr Frühschoppen mit Hüpfburg 

KANNAWURF

ORT: 
Schloss Kannawurf Schloßplan 1 99638 Kannawurf
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noch bis 16. Oktober im Ausstellungssaal
Sonderausstellung

Jenseits von Eden – Hans-Peter Müller
Anlässlich seines 80. Geburtstages präsentiert das Panorama 
Museum eine repräsentative Ausstellung mit ca. 100 Exponaten 
des in Weida lebenden Künstlers. Es ist die erste große Muse-
umsausstellung für Hans-Peter Müller, der von 1965-70 an der 
Hochschule für Grafik und Buchkunst in Leipzig u.a. auch bei 
Werner Tübke studierte und später Meisterschüler bei Bernhard 
Heisig war. In altmeisterlicher Formensprache schafft er surre-
ale, mit Metaphern durchzogene Bildwelten, die auf der Grund-
lage klassischer Mythen sinnbildhafte Archetypen menschlichen 
Verhaltens auch im Hier und Jetzt offenbaren.

Die Barmer informiert

Angst vor dem ersten Schultag - Was Eltern tun können

27. August 2022 - Die Einschulung markiert einen neuen Le-
bensabschnitt, der viele Veränderungen mit sich bringt. Die meis-
ten Kinder freuen sich auf die Schule. Doch längst nicht alle. „Es 
ist ganz natürlich, wenn Kinder wegen der Schule Befürchtungen 
haben. Wichtig ist es, dass Eltern durch unbedachte Äußerun-
gen bei ihren Sprösslingen keine Angst vor der Schule schüren. 
Statt vom nun beginnenden Ernst des Lebens oder nebulösen 
Gefahren wie ‚Du wirst schon sehen‘ zu sprechen, sollten Mama 
und Papa ihrem Sprössling Mut machen und Neugier wecken“, 
sagt Peter Behrschmidt, Geschäftsführer der BARMER in Nord-
hausen.
Mit der neuen Umgebung vertraut machen
Zu den großen Veränderungen gehört der neue Schulweg mit 
möglichen Gefahren im Straßenverkehr. „Eltern sollten die ver-
bleibenden Tage vor der Einschulung dafür nutzen, mit dem Kind 
den Schulweg ein paar Mal abzulaufen und das Überqueren von 
Straßen zu üben. Das macht die Kinder sicherer und schont die 
Nerven der Eltern,“ sagt Peter Behrschmidt. Der Tag der Ein-
schulung selbst sollte gefeiert werden. Kleine Überraschungen 
in der Schultüte, der Besuch der Großeltern und das Lieblings-
essen machen den Tag für das Kind unvergesslich. Ob die Angst 
vor dem Schulanfang berechtigt war, wird sich erst in den darauf-
folgenden Tagen und Wochen herausstellen.
Sorgen erkennen und ernst nehmen
Kommt das Kind wiederholt bedrückt nach Hause, klagt über 
Bauchschmerzen oder ist plötzlich ungewohnt still oder aggres-
siv, können dies Hinweise dafür sein, dass es sich in der Schule 
unwohl fühlt. „Kinder geben sich schnell selber die Schuld, wenn 
es Probleme gibt und verschließen sich, wenn sie Fragen be-
antworten sollen, die ihnen unangenehm sind“, sagt Peter Behr-
schmidt. Das Beste, was Eltern tun können ist, viel Zeit mit dem 
Kind zu verbringen und genügend ruhige Momente schaffen, 
in denen sich das Kind öffnen kann. Hinter der Angst kann viel 
stecken, wie zum Beispiel Unwohlsein im unbekannten Schul-
gebäude, Einschüchterungen durch ältere Mitschülerinnen und 
Mitschüler oder unangenehme Situationen im Unterricht. Auch 
wenn aus der Sicht von Erwachsenen die Sorgen von Kindern 
unbegründet erscheinen, sollten Eltern diese ernst nehmen und 
nicht kleinreden. Es empfiehlt sich, die Klassenlehrerin oder den 
Klassenlehrer über die Schulängste zu informieren, um gemein-
sam nach Lösungen suchen.

Sehbehinderten fahren gemeinsam in den Harz

Blinden- und Sehbehindertenverband  
Thüringen e. V.
Kreisorganisation Kyffhäuserkreis

Unsere Freunde aus dem Eichsfeld-kreis sahen wir wegen „Co-
rona“ schon längere Zeit nicht. Umso freudiger nahmen wir ihre 
Einladung zu einer gemeinsamen Tagestour mit dem Bus in den 
Harz an. Silke Senge von der „Blickpunkt Auge“ Beratungsstelle 
in Heilbad Heiligenstadt übernahm die Organisation.
An diesem Tag war wieder Hitze angesagt. Aber da mussten wir 
durch.
Der schöne Reisebus war klimatisiert, ein großes Plus. Die 
Eichsfeld-Gruppe holte uns am Busbahnhof in Sondershausen 
ab. Dann fuhren wir zur Wendefurther Talsperre in den Harz. Hier 
gibt es eine Gaststätte mit Fischräucherei. Man kann auch Ruder- 
oder Tretboote ausleihen. Unser Ziel war das große überdachte 

de Tiere getan wurde. Hier fanden seit Jahresbeginn umfangrei-
che Naturschutzmaßnahmen statt. Das Hohe-Schrecke-Journal 
nimmt die interessierte Leserschaft mit auf eine nächtliche Fle-
dermaus-Exkursion in den „Alten Wald“ - nur an wenigen Orten 
in Deutschland tummeln sich so viele Fledermausarten wie in 
der Hohen Schrecke. Informationen gibt es außerdem zur Zertifi-
zierung des großen und des kleinen Hohe-Schrecke-Rundwegs, 
die seit Anfang des Jahres zu den Qualitätswegen „Wanderbares 
Deutschland“ zählen. Weitere Themen der aktuellen Ausgabe 
sind u. a.: ein Rückblick auf den zehnten Hohe-Schrecke-Erleb-
nistag, ein Ortsporträt über Wohlmirstedt, ein Bericht über die 
zahlreichen Burgen und Schlösser rund um die Hohe Schrecke, 
Ausflugstipps, Veranstaltungshinweise und das beliebte Kreuz-
worträtsel. Das Projektteam wünscht viel Vergnügen beim Lesen!
Das Hohe-Schrecke-Journal ist Teil der Öffentlichkeitsarbeit des 
Naturschutzgroßprojektes Hohe Schrecke. Es wird kostenlos an 
alle Haushalte in der Region verteilt, um die Bürgerinnen und 
Bürger umfassend über das Projekt zu informieren. Zugleich 
werden mehrere hundert Exemplare an interessierte Leserinnen 
und Leser im gesamten Bundesgebiet verschickt und damit über-
regional für einen Besuch in der Hohen Schrecke geworben. Die 
Auflage beträgt 8.000 Stück. Herstellung, Druck und Verteilung 
werden zu 90 Prozent vom Bundesamt für Naturschutz mit Mit-
teln des Bundesumweltministeriums sowie vom Thüringischen 
Umweltministerium gefördert. Die Naturstiftung David übernimmt 
die restlichen 10 Prozent der Kosten und wird dabei von der Zoo-
logischen Gesellschaft Frankfurt (ZGF), dem Umweltverband 
BUND und der Regina Bauer Stiftung unterstützt.

Titelbild Hohe-Schrecke-
Journal Nr. 23 [Naturstiftung 
David und Verein „Hohe 
Schrecke - Alter Wald mit 
Zukunft“]

Sonderausstellung im Panorama Museum 
Bad Frankenhausen

„Kleine Drachentöterin – Der Tod des Drachens“ 
Foto: Hans-Peter Müller
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Bewusstsein. Dabei gibt es auch hier individuelle Möglichkei-
ten. Nicht zuletzt geht es ja auch um Fachkräftesicherung und 
Fachkräftegewinnung“, so Peter Behrschmidt. Hinsichtlich dieser 
Aspekte spielten Gesundheitsangebote und flexible Arbeitszeit-
modelle eine immer wichtigere Rolle. Für Beratung und Unter-
stützung stünden Behrschmidt und sein Team den Unternehmen 
jederzeit gern zur Seite.
Mehr Psyche, weniger Atemwegsinfekte
Rückenbeschwerden sind im Kyffhäuserkreis die häufigste Ur-
sache für Krankschreibungen. Durchschnittlich 5,7 Tage fehlten 
Beschäftigte aus dem Landkreis deswegen im Beruf. Damit liegt 
der Landkreis sowohl über dem Thüringer Mittelwert von 5 Tagen 
als auch weit über dem bundesweiten Schnitt von 3,9 Tagen. Die 
Anzahl der Fehltage wegen psychischer Leiden liegt im Kyffhäu-
serkreis bei 4,5 Tagen und ist binnen eines Jahres um knapp 25 
Prozent gestiegen. Wegen Atemwegsinfekten fehlten Beschäftig-
te aus dem Landkreis 2,5 Tage krankheitsbedingt im Beruf. Im-
merhin gab es hierbei im Vergleich zum Vorjahr (3,2 Tage) einen 
deutlichen Rückgang.
Die BARMER hat im Kyffhäuserkreis knapp 6.000 Versicherte.

Zustellreklamationen
richten Sie bitte telefonisch, unter Nennung Ihrer vollständigen 

Adresse, an Tel.: 03677 205031 oder schriftlich  
per E-Mail: post@wittich-langewiesen.de
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Floß. Dank der Vorbestellung, war für alle Platz. Um 11 Uhr legten 
wir ab. Alle genossen die schöne Aussicht um die Wendefurther 
Talsperre und den Blick hinauf zur Rappbodetalsperre. Der Ka-
pitän gab Erläuterungen zum Bau, dem Zweck und der Technik 
des gewaltigen Bauwerks. Die Hitze war auf dem Floß nicht zu 
spüren. Das ruhige Dahingleiten über´s Wasser übertrug sich auf 
die Fahrgäste. Ab und an schwebten 2 Menschen an der Mega-
zipline in luftiger Höhe über den See. Auch den regen Betrieb 
auf der Hängeseilbrücke konnten wir von hier unten beobachten. 
Das hier eingenommene Mittagessen hat gut geschmeckt. Zum 
Fotografieren gab es viele Motive. Aber alles Schöne hat mal ein 
Ende. Nach 90 Minuten legte das Floß wieder an.
Nach wenigen Schritten erreichten wir unseren Bus. Dieser fuhr 
uns hinauf zur Rappbodetalsperre. Jetzt hatte jeder zwei Stun-
den Zeit, um das eine oder andere Erlebnis zu beobachten oder 
selbst auszuprobieren. Die meisten von uns gingen über die fast 
460 m lange Hängeseilbrücke. In 100m Höhe sieht man links 
unten den Wendefurther Stausee und rechts, fast auf gleicher 
Höhe, den Kamm der gewaltigen Staumauer der Rappbodetal-
sperre. Die verbleibende Zeit wurde für ein Eis oder einen Kaffee 
im Schatten genutzt. Mittlerweile war die Temperatur jenseits der 
30 Grad. Im kühlen Bus wieder angekommen, ging es der Hei-
mat entgegen. Es war eine schöne Reise, in der sich die Seh-
behinderten des Eichsfeldkreises und Kyffhäuserkreises etwas 
näherkamen. Danke an alle Mitwirkenden und ein hoffentlich bal-
diges Wiedersehen.
Sehbehinderte oder Blinde, sowie deren Angehörige kön-
nen uns jeden ersten Dienstag im Monat im Carl-Corbach-
Club zur Sprechstunde besuchen oder uns telefonisch un-
ter 036020 73518 oder 03632 50365 erreichen. Siehe auch  
www.bsvt-kyf.de

--- Wir helfen gern ---

Foto: E. Knabe

Kyffhäuser Krankenstand  
einer der höchsten bundesweit
Kyffhäuserkreis - Der Krankenstand im Kyffhäuserkreis ist einer 
der höchsten bundesweit. Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
aus dem Landkreis waren vergangenes Jahr im Schnitt 24,2 
Tage krankgeschrieben. Im Vergleich aller deutschen Landkreise 
ist das der fünfthöchste Wert, wie aus Daten der BARMER her-
vorgeht. Statistisch gesehen fehlten voriges Jahr jeden Tag 6,6 
von 100 Beschäftigten in den Unternehmen der Region.
Herausforderung für die Unternehmen
„Der Krankenstand im Kyffhäuserkreis übersteigt den bundes-
weiten Durchschnitt um fast 40 Prozent. Das ist alarmierend 
und eine riesige Herausforderung für die Unternehmen“, sagt 
Peter Behrschmidt, Geschäftsführer der BARMER im Kyffhäu-
serkreis. Gesunde Beschäftigte seien schließlich die Basis für 
wirtschaftlichen Erfolg. Dessen seien sich die Arbeitgeber in der 
Region durchaus bewusst, allerdings gebe es bei den Themen 
Gesundheitsförderung und betriebliches Gesundheitsmanage-
ment durchaus noch Nachholbedarf. „Vor allem in den kleineren 
Betrieben ist die Mitarbeitergesundheit noch nicht allzu sehr im 


